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Monatsspruch für August: 
 

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben 
und es in Fülle haben. (Johannes 10,10) 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
„Leben in Fülle“ – wer wünscht sich das nicht? Aber was ist damit 
gemeint? Leben im Schlaraffenland, im Überfluss? Viel Geld zu haben, 
damit man sich alles leisten kann? Leben in Gesundheit, um alles 
auskosten zu können ohne Einschränkungen?  
Bestimmt hat jeder und jede von uns ganz eigene Vorstellungen 
davon, was zu einem „Leben in Fülle“ dazu gehört. Und es wäre 
bestimmt spannend, darüber einmal ins Gespräch zu kommen. 
 
Jesus spricht von diesem „Leben in Fülle“ innerhalb einer aus-
führlichen Rede, in der er sich selbst als „guten Hirten“ bezeichnet. 

Neben diesem guten Hirten gibt es die anderen, die Diebe und 
Räuber. Die wollen die Schafe nur ausnutzen. Und wenn’s brenzlig 
wird, machen sie sich aus dem Staub und lassen die Schafe im Stich. 
Der gute Hirte verhält sich anders. Er führt die Schafe ins Freie, auf 
gute Weiden. Er kennt seine Schafe mit Namen und setzt sogar sein 
Leben für sie ein. Mit ihm zusammen haben sie das wahre Leben, das 
Leben in seiner ganzen Fülle. Und dazu gehört dann eben alles: die 
sonnige, saftige Wiese, das sprudelnde, erfrischende Wasser. Aber 
auch das dunkle, furchteinflößende Tal. Über allem aber steht die 
unverbrüchliche Zusage des Hirten Jesus: Ich bin da. Ich bleibe bei dir. 
Ich verlasse dich nicht. Wir gehen gemeinsam durch Dick und Dünn. 
Ist das ein attraktives Angebot für mich? Ist das ein Angebot, das sich 
deckt mit meiner Vorstellung von „Leben in Fülle“? Ein Angebot, auf 
das ich mich einlassen möchte?  Es käme auf einen Versuch an! In 
jedem Fall wäre es der Beginn eines großen Abenteuers mit einem 
verlässlichen Partner an der Seite! 
 

Für die vor uns liegende Sommer- und Ferienzeit wünsche ich uns 
allen, dass wir kosten dürfen von der „Fülle“ in vielen wunderschönen 
Momenten und dass das Vertrauen in uns wächst, dass da einer ist, 
der mitgeht. 
 
Es grüßt Euch alle Eure Schwester   
 

___________________________________________________________ 
 

Aus dem ÄLTESTENRAT 
 
Ältestenratswahl am Ewigkeitssonntag, 22. November 2026 
 

Wie schon im letzten Gemeindegruß angekündigt, steht im Herbst  
turnusgemäß wieder die Wahl zum Ältestenrat an.  
 
Dem Ältestenrat der Herrnhuter Brüdergemeine Neugnadenfeld gehören 
zurzeit folgende gewählte Mitglieder an: 
 



Uwe Bintz, Troels Eckerlin, Annalena Gahr, Bianca Klemp, Sina Kühn, Birgit 
Zittlau und Werner Zwick.  
Außerdem gehören dem Ältestenrat als amtliche Mitglieder an: 
Gemeinhelferin Elke Hasting und Kirchenrechnerin Jasmin Klompmaker. 
 

In diesem Jahr endet die 6-jährige Amtszeit folgender Mitglieder:  
Annalena Gahr, Sina Kühn und Werner Zwick.  
Im Ältestenrat verbleiben als gewählte Mitglieder für weitere drei Jahre: 
Uwe Bintz, Troels Eckerlin, Bianca Klemp und Birgit Zittlau. 
Es werden also DREI Ältestenratsplätze für sechs Jahre neu  gewählt,  
sodass wir mindestens VIER oder besser mehr Kandidatinnen und 
Kandidaten brauchen, damit es eine Wahl wird. 

 

Die neuen Mitglieder des Ältestenrates werden per Briefwahl oder bei der 
persönlichen Wahl vor Ort ermittelt.  
Der Ältestenrat bittet hiermit alle Wahlberechtigten, bis zum 26. Oktober 
2026 schriftliche Wahlvorschläge an den Ältestenrat einzureichen. 
Wählbar sind alle Wahlberechtigten, die seit mindestens zwei Jahren 
Mitglieder der Brüder-Unität sind (KO§1409) und die vollen Rechte und 
Pflichten als bestätigte Mitglieder übernommen haben. 
 

Jeder Wahlvorschlag muss eine Begründung enthalten, aus der hervorgeht, 
in welcher Weise die Vorgeschlagenen bisher in der Gemeinde 
mitgearbeitet haben und aus welchen Gründen die Antragstellenden 
glauben, dass sie auch zur Mitarbeit im Ältestenrat geeignet sind. 
Ein so begründeter Vorschlag muss die Unterschriften von mindestens 10 
Wahlberechtigten unserer Gemeinde tragen. Eine schriftliche Bereit-
schaftserklärung des/der Vorgeschlagenen, eine auf ihn/sie fallende Wahl 
anzunehmen, ist mit dem Vorschlag einzureichen (Wahlordnung §25). 
Am 01. November 2026 findet im Anschluss an den Gottesdienst der 
Gemeinrat u.a. zu den Wahlen statt.  
Die eingegangenen Wahlvorschläge werden dort verlesen, besprochen und 
können, wenn nötig, mündlich ergänzt werden. 
Anschließend stellt der Ältestenrat die endgültigen Wahlvorschläge für die 
Ältestenratswahl auf und verschickt die Liste mit den Kandidierenden sowie 
weitere Informationen über den Ablauf der persönlichen und der Briefwahl 
an alle Wahlberechtigten. 
 

In der Zeit vom 07.-28. September 2026 kann jedes Mitglied im Büro 
Auskunft über seine Eintragung ins Wählerverzeichnis verlangen.  

Die Auskunft kann mündlich, fernmündlich, per E-Mail oder Brief ersucht 
und erteilt werden. 
Einsprüche gegen die Wählerliste können bis zum 04. Oktober 2026 per E-
Mail oder Brief erhoben werden. Über Einsprüche entscheidet der 
Ältestenrat.  
 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Herrnhuter Brüdergemeine 
Neugnadenfeld sowohl im Ort als auch im gesamten Bereich, die die vollen 
Rechte und Pflichten eines Mitglieds übernommen haben und für das der 
Wahl vorausgegangene Kalenderjahr (2025) ihren Gemeinbeitrag bezahlt 
haben. (KO §1408). 
Dieser kann noch bis zum 19. Juni Mai 2026 nachgezahlt werden, um noch 
in die Wählerliste aufgenommen zu werden. 
 

 

______________________________________________________________ 
 
 

Aus dem Kirchenrechneramt 
 

Wir danken herzlich für die eingegangenen Kollekten und Spenden der 
letzten Wochen und bitten auch weiterhin um finanzielle Unterstützung 
der Aufgaben unserer Kirche und der folgenden Projekte: 

 
07. Juni   Eigener Haushalt 
14. Juni  Ökumenischer Asylkreis Emlichheim 
 

21. Juni  Podcast – BG-online 
Seit einigen Jahren bemüht sich die Brüdergemeine, die frohe Botschaft von 
der Liebe Gottes auch in der digitalen Welt zu verbreiten und damit 
Menschen anzusprechen, die in diesen Medien unterwegs sind.  
Zunächst einmal in der Woche, werden über die verschiedenen Podcast 
Plattformen Auslegungen zu Losung und/oder Lehrtext des betreffenden 
Tages bereitgestellt. Verschiedene Gemeindeglieder sind als Sprecher, 
Techniker oder Organisatoren beteiligt. Alle Mitarbeitenden tun diese 
Arbeit ehrenamtlich oder im Rahmen ihres Dienstes in der Brüder-Unität. 
Trotzdem fallen Kosten an, z.B. für die Technik, die für die Aufnahme 
notwendig ist. Mit ihrer Kollekte unterstützen Sie diese Initiative im Bereich 
von BG-online.  
 



28. Juni   -   JAHRESPROJEKT - Planung und Vorbereitung Jubiläum 2027 
 

Versöhnung geht weiter, so markieren Motto und Logo seit ein paar Jahren 
den Weg zum Jubiläum 2027.  
Mit kleinen Schritten der Planung, des Wahrnehmens, Lernens, Verbündens 
und Besinnens kommen wir auf dem Weg vorwärts. Zu diesen Schritten 
gehört die Veranschaulichung des Geschehens von 1727 durch einen 
Meditationsweg zwischen Berthelsdorf und Herrnhut, der fertig sein soll, 
wenn wir vom 13.-17. August 2027 ein großes Fest feiern, gemeinsam mit 
Gästen aus der weltweiten Unität und allen unseren Gemeinden. 
 
05. Juli Kirchenmusik 
 

12. Juli  Diakonissenanstalt Emmaus 
 

2026 feiert die Diakonissenanstalt EMMAUS ihren 160. Geburtstag. Dieses 
Jubiläum wollen wir zum Anlass nehmen, um auf dem so geschichts-
trächtigem EMMAUS-Gelände Hinweisschilder aufzustellen, die etwas von 
den Anfangsjahren in Gnadenfeld beschreiben, von der schlimmen 
Kriegszeit von 1933 bis 1945, von den herausfordernden DDR-Jahren und 
der Zeit heute.  
Mit Ihrer Kollekte helfen Sie mit, auf dem Gelände der Diakonissenanstalt 
EMMAUS ein Lebendiges Klassenzimmer entstehen zu lassen. Von Herzen 
Danke dafür! 
 

19. Juli  Eigener Haushalt 
 

09. August Kirchensaal Fenster Königsfeld 
 

Die Fenster am Kirchengebäude der Brüdergemeine in Königsfeld weisen 
viele Schäden auf. Nach eingehender Begutachtung sollen die Fenster in der 
Kirche wieder instandgesetzt und neu gestrichen werden, die Fenster in den 
Seitenflügeln sollen erneuert werden.  
Die Evangelische Landeskirche in Baden gibt einen großzügigen Zuschuss, 
aber dennoch muss ein sechsstelliger Betrag an Eigenmitteln aufgebracht 
werden. Vielen Dank für jede finanzielle Unterstützung! 
 

 16. August Für Ehrenamtsaufgaben 
 

23. August Lettland 
  

Nach dem Ende der Sowjetherrschaft über die baltischen Länder ist in 
Estland und Lettland eine neue Arbeit entstanden. In Lettland wird diese 
Arbeit von Br. Gundars Ceipe koordiniert. Er ist Theologe und Historiker und 
beschäftigt sich seit langem mit der Bedeutung der Brüdergemeine für die 
Geschichte Lettlands. Neben seinen Forschungen auf diesem Gebiet 
organisiert er Bibelkreise an verschiedenen Orten des Landes und immer 
wieder „Herrnhuter Tage“, bei denen historische Informationen, biblische 
Besinnung und Gemeinschaftsbildung eine Verbindung eingehen. Die 
Brüder-Unität unterstützt die Arbeit von Br. Ceipe finanziell, da die 
Teilnehmenden die Finanzen nicht selbst aufbringen können. Mit Ihrer 
Kollekte sind Sie Teil dieser Unterstützung. 
 
30. August   Bereichsarbeit 
 

______________________________________________________________ 
 
Brüdergemein-App  
 

Ab sofort können sich Mitglieder der Herrnhuter 
Brüdergemeine über die App  „Meine BG“ 
miteinander vernetzen, Aktivitäten teilen, spenden 
und noch vieles andere mehr. Darüber hin aus 
erfahren sie regelmäßig Neuigkeiten aus der 

Gemeinde, dem Raum und der überregionalen Arbeit der Brüder-
Unität. Um einen geschützten Rahmen zu bieten, wird die App 
zunächst ausschließlich für Mitglieder der Evangelischen Brüder-
Unität freigeschaltet. 
 
Im folgenden Link gibt es  
Erklärungen zur Anmeldung:  
 
https://www.ebu.de/app 
 
 
 
  



 RÜCKBLICK 

W E L T G E B E T S T A G   2026       „Kommt! Bringt eure Last.“ 
 
Am Freitag, dem 6. März 2026, feierten Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. Auch in Neugnadenfeld 
waren wir eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören 
und mit ihnen zu singen und zu beten. Im Anschluss gab es auch wieder 
typische Leckereien aus 
ihrem Land. 

Es folgte am Sonntag, dem 
10. März, ein Familien- 
gottesdienst für Groß und 
Klein, ebenfalls zum Thema 
„Kommt! Bringt eure Last.“  

 
 

Die Kollekten von beiden 
Versammlungen ergaben zusammen 504,47 €. Herzlichen Dank! 
_________________________________________________________ 

 

 
_________________________________________________________ 
 
Die kommenden Termine des Frauenkreises: 
02. Juni 
02. Juli 
17. August (AUSFLUG!) 
 
 
 
„Osterfrühstück“ des Frauen 

kreises im Comeniushaus 

 

D A N K E an die Geschwister und 
Konfirmanden, die am 21. März 2026 fleißig 

waren und unseren Kirchensaal auf 
 Hochglanz gebracht haben. 

 KIRCHENMUSIK 
 

Sonntag Kantate – ein musikalischer Gottesdienst 
 

Auch in diesem Jahr wurde der Sonntag Kantate als besonderer musika-
lischer Gottesdienst gefeiert. Die Kirchenmusik stand im Mittelpunkt – und 
so prägten vielfältige Beiträge den festlichen Charakter des Gottesdienstes. 
 

 

Zu den musikalischen Höhepunkten gehörte das Stück „Alles, was Odem 
hat, lobe den Herrn“ von Friedrich Silcher, das vom Bläserchor vorgetragen 
wurde. In festlicher Klangfülle erklang zudem „Coro festivo“ von Johann 
Sebastian Bach für Bläserchor und Orgel. 
Ein weiterer Höhepunkt war das gemeinsame Musizieren von Bläserchor, 
Sängerchor und Orgel mit dem Choral „Wie lieblich ist der Maien“ von Kurt 
Enßle.  
Für einen besonderen Moment sorgte außerdem eine kleinere Besetzung 
des Bläserchores, die von der Empore aus den „Psalm 100 – Jauchzet dem 
Herrn alle Welt“ von Felix Mendelssohn Bartholdy erklingen ließ. 
 
Wie jedes Jahr wurden am Sonntag Kantate auch die Jubilare des 
Bläserchores geehrt.  

Sängerinnen und Sänger 
gestalteten den Gottes-
dienst gemeinsam mit dem 
Bläserchor sowie der Orgel 
auf eindrucksvolle Weise.  
 



Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde Alina Lucas ausgezeichnet. Als 
eine der jüngsten Trompeterinnen im Chor bringt sie sich engagiert ein und 
steht beispielhaft für die Freude junger Menschen am Musizieren. 

 

 

 

Der Gottesdienst machte einmal mehr deutlich, welche verbindende Kraft 
die Musik in der Gemeinde hat und wie lebendig diese Tradition auch 
heute gepflegt wird. 

Für den Bläserchor, Sieglinde Mundt 

Auf beeindruckende 50 Jahre 
aktives Mitwirken blickt Werner 
Zwick zurück. Als prägender und 
tragender Posaunist hat er den 
Bläserchor über viele Jahre 
hinweg entscheidend mitgestal-
tet und lebt seine große 
Leidenschaft für die Musik in 
besonderer Weise. 
 

 



 

Wir gestalteten u.a. einen „Kinderkreuzweg“ im Kirchensaal und eroberten 
alle Räume des Comeniushauses. Zum Abschluss mit den Eltern schien 
schon ein wenig das Osterlicht durch die dunklen Erfahrungen von Jesus 
hindurch. 
Wir freuen uns auf eine neue Freizeit in 2027 – dann gerne wieder 
zusammen mit allen Nord- Gemeinden: Gnadau, Berlin und Hamburg. 
 
 

 Osterdisco 2026 – Ganz im Zeichen des Jubiläums 
 

In der Woche nach Ostern steht schon traditionell unsere Osterdisco auf 
dem Programm. Unsere Jugendgruppe ´Chat GTT´, sowie unsere 
JugendleiterInnen haben kräftig mit angepackt: Das Dorfgemeinschaftshaus 
verwandelte sich im Nu in eine Disco mit schöner Deko, musikalischen 
Partyhits mit Polonaise und leckeren Snacks und Getränken. Im Mittelpunkt 
stand in diesem Jahr die Kooperation mit dem LAN und der Emsländischen 
Landschaft. Eigens zum Jubiläum ´75 Jahre Emslandplan´ gab es eine 
Ausstellung zu erleben und zu entdecken 

(Sven Scheffels) 
 

 Kinderfreizeit vor Ostern 
 

Eine Absage ist eine Absage – 
manchmal aber auch nicht! In 
diesem Jahr stand unsere 
Kinderfreizeit vor Ostern 
zunächst auf der Kippe, da das 
Freizeithaus in Bergkirchen Ende 
März geschlossen wurde.  
Kurzerhand planten wir um und 
organisierten eine Kinderfreizeit 
vor Ort in Neugnadenfeld als 
„Freizeit- Schnuppern“.  
Mit 21 Teilnehmenden und vier 
Teamenden war es ein richtig 
tolles Erlebnis und eine wertvolle 
Zeit.  

 
 
Am Nachmittag war das Gelände mit ca. 100 Kids gut gefüllt. Abends wurde 
es bei den Jugendlichen etwas gemütlicher, aber dennoch ein rundherum 
schöner Disco- Tag. 
 

 

Teilnehmende der Frühjahrswerkstatt eroberten den Jugendraum…. 



EINLADUNGEN 
 „FeierAbend“ 
Nachdem unser erster Versuch mit einem anderen Gottesdienstformat am 
2. Advent 2025 auf gemischte Reaktionen gestoßen ist, hat die Runde 
„Ideenaustausch Kirche NEU“ einen neuen Versuch mit dem Format „Feier-
Abend“ gestartet. Gefeiert mit Brot und Tee in gemütlicher Atmosphäre.  
Zum Ankommen sangen wir ein Taizé-Lied; es 
folgten Begrüßung, kurzer Impuls und ein 
gemeinsames Lied. Danach lasen wir eine 
lebensnahe Erzählung; eine ruhige Musikphase 
lud zum Innehalten ein. Anschließend gab es 
etwa 15 Minuten offenen Austausch an den 
Tischen. Der biblische Bezugstext lag aus, sodass 
Interessierte ihn nachlesen konnten.  
Ein zweites Taizé-Lied, Abkündigungen, Gebet, 
gemeinsamer Segen und ein Abschlusslied 
rundeten den  Gottesdienst ab. 
Die Rückmeldungen waren sehr positiv:  
Gelobt wurden die ruhige, vertraute Stimmung im Kleinen Saal, die 
verständlichen Impulse und netten Begegnungen auch über die gewohnten 
Kreise hinaus. Mehrfach wurde der Wunsch geäußert, „FeierAbend“ zu 
wiederholen. Darum laden wir zu einem weiteren „FeierAbend“ ein: am 
Sonntag, 7. Juni, um 17:00 Uhr. Der Gottesdienst um 10:00 Uhr fällt dafür 
aus! Herzlichen Dank an alle, die vorbereitet, musiziert, mitgefeiert und mit 
angepackt haben. Rückmeldungen sind willkommen. Wer beim 
„Ideenaustausch Kirche NEU“ mitdenken möchte, ist herzlich willkommen. 
Wir treffen uns regelmäßig an jedem 2. Sonntag im Monat nach dem 
Gottesdienst im Comeniushaus.                                                     
                                                                                                            (Troels Eckerlin) 
 

 

Save the date….                  E H R E N A M T S T A G 
 

Auch in diesem Jahr möchte der Ältestenrat Euch ganz herzlich danken.  
Wir laden Euch zusammen mit Eurem Partner/Eurer Partnerin ein 
  

am  Samstag, dem 15. August 2026, ab 19.00 Uhr 
 

Also, notiert Euch diesen Termin, persönliche Einladungen folgen! 
 

 

Konfirmiert wurden am 26. April 2026: 

 

 
 

 
 
JUNI 
01. 19.30 Uhr Ältestenrat 
05.-07. Juni: Sängertreffen in Zeist (NL) 
06. 19.00 Uhr KEINE Singstunde 
07. 17.00 Uhr „FeierAbend“ 
13. 19.00 Uhr Singstunde 
14. 10.00 Uhr Predigtversammlung (PV) und Kindergottesdienst (KiGo) 
  anschl. Feier des Abendmahls für (Ehe) - Paare 
19.-21. Juni Deutsche Konferenz in Herrnhut 
20. 19.00 Uhr Singstunde 
21. 10.00 Uhr PV und KiGo 

obere Reihe:  
Von links nach rechts: 

 

Mathis Raterink (ref.) 
    Norik Robbert Timo 

Levi Zager (ref .) 
Timo Scholtmann (ref  

 

mittlere Reihe: 
Pastorin Elke Hasting 

Carlotta Ende  
Marlon Nofftz 

 Fiete Ende 
Sven Scheffels 

(Jugendmitarbeiter) 
 

untere Reihe: 
Mats Hesselink (ref.) 

Justus  Bertling 
 Kian Schoemaker  

 

T E R M I N  -  V O R S C H A U 



JUNI 
27. 19.30 Uhr „Now let us sing“ Open-Air-Singstunde 
28. 11.00 Uhr Festgottesdienst mit Bläser- und Sängerchor, 
  anschl. Platzkonzert mit dem Bläserchor und Gästen 
29. 19.30 Uhr Ältestenrat 
 
 

JULI 
04. 16.00 Uhr Trauung von Anna und Marco Johannsen 
 19.00 Uhr Singstunde 
05. 11.00 Uhr PV und KiGo – anschl. „Suppe um 12“ 
11. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
12. 10.00 Uhr PV und KiGo  
12. 15.30 Uhr Treffen des „Oldenburger Kreises“ 
13. 19.30 Uhr Ältestenrat 
18. 19.00 Uhr Singstunde 
19. 10.00 Uhr „Sommerkirche“ in Neugnadenfeld 
25. 19.00 Uhr Singstunde 
26. 10.30 Uhr „Sommerkirche“ in der ref. Kirche in Emlichheim 
 
 

AUGUST 
01. Singstunde 
02. 10.30 Uhr „Sommerkirche“ in der luth. Kirche in Emlichheim 
08. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
09. 10.0 Uhr PV und KiGo 
10. 19.30 Uhr Ältestenrat 
15. 19.00 Uhr Singstunde zum EHRENAMTSFEST 
16. 10.00 Uhr PV und KiGo 
  anschl. Feier des Abendmahls zum 13. Aug. 1727 
22. 19.00 Uhr Singstunde 
23. 10.00 Uhr PV und KiGo 
29. 19.00 Uhr Singstunde 
30. 10.00 Uhr PV und KiGo 
 
 
Save The Date….    
       Missionsfest: 05./06. September 2026 
 

 

Urlaub von Geschwister Hasting: 20. Juli bis 09. August 2026 
 

Danke an Br. Christian Theile, der die Vertretung übernimmt! 
Br. Theile wohnt in dieser Zeit im Comeniushaus und ist über das 

Gemeindebüro (Tel. 05944-212) erreichbar. 
 

Liebe Schwestern! 
Im März 2026 bin ich in Neudietendorf  
während der Schwesternwerkstatt zur  
Schwesternvertreterin für den Raum Nord  
gewählt worden. Ich freue mich über diese  
neue Aufgabe. In dieser Funktion bin ich Bin- 
deglied zwischen der Brüderunität und den  
Schwestern in den Gemeinden. Wenn es also Themen gibt, die Euch ein 
Anliegen sind oder die ich weiter tragen soll an die Unität oder über die 
Ihr gern mit mir reden möchtet- bitte schreibt mir oder ruft mich an. 
Ich würde mich auch freuen, Euch in Euren Gemeinden zu besuchen. 
Bitte lasst es mich wissen, inwieweit daran Interesse besteht.  
 

Mein Kontakt: 0151 222 55 335 bettinameissner@gmx.net  
 

Eure Bettina Meißner 

 



 

 

IMPRESSUM: 
Herrnhuter Brüdergemeine – 49824 Neugnadenfeld  
Pfarramt     Herrnhuter Ring 22, Tel. 05944-1800 
Pastorin Elke Hasting   pfarramt@neugnadenfeld.de 
 

Vorsteheramt und Sekretariat/Comeniushaus Herrnhuter Ring 24 -  Tel.: 05944-212    
 

Öffnungszeiten Gemeindebüro:  montags – donnerstags   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Jasmin Klompmaker bg@neugnadenfeld.de 
 

Andrea Bauer   alt:    gemeindebuero@neugnadenfeld.de 
    neu: bg-buero@neugnadenfeld.de 
      

Kinder- und Jugendmitarbeiter:  Sven Scheffels  -  Tel. : 0151 12 78 72 94 
    alt:    jugendarbeit@neugnadenfeld.de 
    neu: bg-jugend@neugnadenfeld.de 

Vorsitz Ältestenrat:           bg-vorsitz@neugnadenfel.de 
Bläserchor:   neu: bg-blaeserchor@neugnadenfeld.de 
Soziale Medien:   neu: bg-socialmedia@neugnadenfeld.de 
Digitales:   neu: bg-digitales@neugnadenfeld.de 
Streaming:   neu: bg-streaming@neugnadenfeld.de 
Internet-Seite:             www.neugnadenfeld.ebu.de 

Mitglieder im Ältestenrat:  Bianca Klemp (Vorsitzende) -   Werner Zwick 
(Stellv.) Elke Hasting - Jasmin Klompmaker (Kirchenrechnerin) - Uwe Bintz - Troels 
Eckerlin - Annalena Gahr - Sina Kühn - Birgit Zittlau  

Konto:   Volksbank Niedergrafschaft Konto:  Kreissparkasse                                      
BIC         GENODEF 1HOO   BIC        NOLADE 21 NOH  
IBAN      DE94 2806 99 26 2405 1470 00  IBAN     DE73 2675 0001  0010  0100 15 
 

 
 

 

Herausgeber des Gemeindegrußes: Pfarramt Neugnadenfeld 
Redaktion: Andrea Bauer, Elke Hasting 

 

Sinnwahrende Kürzungen und Korrekturen eingereichter Beiträge behalten wir uns vor! 
Redaktionsschluss für den kommenden Gruß:  19. August 2026 

 

Es besteht die Möglichkeit, Spenden und Kollekten via 
PayPal zu senden. Hierfür kann der QR-Code benutzt 
werden oder die E-Mail:  bg@neugnadenfeld.de 
Sofern kein besonderer Verwendungszweck ange-
geben wird, werden die Gelder für den allgemeinen 
Haushalt genutzt. 


